
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 47 (1921)

Heft: 32

Artikel: Im Haushalt des Kommunisten

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-454780

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-454780
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SSie 3U dem ßuhn gehört das Gi,
Go 3U dem Staat die !Doli3eI.

Sie forgt für Ordnung, fchlichtet Streit
ünd fördert auch die Sittlichkeit.

So fagt das Gi denn gern dem ßuhn,
SSas es in jedem Sali 3U tun.

Kicht in der Stadt nur, auf dem Serge
Ond auf dem See felbft macht der Scherge.

SSell oft die Sittlichkeit bedroht,
Schroimmt da ein flink' Sreimännerboot.

Sie kreu3en fuchend her und hin,
Verbrauchen Seit und auch 23en3in,

Bemerkt das Soot ein 21Tannesblld
21m Samenbad, fo roird es roild.

SSenn jemand rudert unbehoft,
Go 3eigt das Soot fich fehr erboft.

Klan nimmt moralifch ihn am Ohr.
3)och ift man höflich, grüfjt 3uoor.

(Sin luft'ges SSaffernirenfpiel

Sringt aus dem Kurs des Sootes Kiel.

Kaum blinkt ein ßärchen durch die Cuft,

Serfpürt es fchon des Oelboots Suft.

(Es roill nicht, dafj man Ciebe fühlt,
SSenn auch das SSaffer oielfach kühlt.

Gin 21uge roird nur 3ugedrückt,
SSenn man fich unters SSaffer bückt.

©erügt roird, roeil dies unbeliebt,
SSer öffentlichen Knftofj gibt.

ü)as 23oot fährt hin, das 33oot fährt her.

Sein Oelbehälter roird nicht leer.

Und roenn fein 2!uspuff etroas ftinkt,
So herrfcht doch Ordnung unbedingt.

ßerr Seufi: geh roär's
eim am chumllchfle bl
d'r Stadtrichteri Ihrem
Släfchegflell une, nur
d'Ghellerlädll törftld na
off fl.

Srau Stadtrichter:
Sie Kaachlllg, mir händ
ja nüd ämal Slfchroi
oerfchrolege pütfchierte,
und fäb hä mr.

ßerr Seufi: 's erft glaub
I uf dr erft Streich und
oom andere holed'r nle-

merem kei ue. drum händ ebe ßälflgfchaber dr
ältft Släfcheroi.
rau Stadtrichter: Sie roerded je tüpplger
je frecher. STIr hettide fcho lang ocrchauft, roä
mr gha hettid.
err Seufi: Und d'Kappe ghalte und uf de
grofj ßufe grüehrl.
rau Stadtrichter; S'ßüfe roerdid mein I

roohl fchrolne, roenn f d'Stflrroölf mit dr
(Barette chönd ga hole.

err Seufi: ©fcheht Ghne gan3 recht. (Böhnd
Sie 3un Ko m uni fle roien Ich.

rau Stadtrichler: Sie und en Komunljl!
SSIen euferi Ghah.
err Seufi: Serfe. ich oerteilen ieh ml Kappe,
roon I na ha felber, fle mQend f nüd «jlra cha
hole, gm SSinter oertelli f im jjüntnerland
obe für ä Seldllnerkur. Im Srüehlig lan I a der
Klolera inne en SBüfch la fladere. in ßundstage

lan I Im SS a 1 1 i s inne es Seufhünderterll
für Sendangbäder la fchroümme u

rau Gtadtrichter: ßänd Sie na ken Sips
oom oer3elle?
err Seufi: und Im Sufer oertell I da 3'Süri
na en 23ofle : das tuet eim roöhlner roeder roenn eim
die früntlichfte Stürkumiffär 3'2ider lönd.

rau Stadtrichter: Und I dr Sodesa3eig:
Sfbgang des Srauergeleites" oom ÎJDfrund-
h a u s 1 V2 fhr.

err Seufi: Slîlech fl allroeg noblicher, roeder
roenn's helfjli: S5om ßälfigfchaber-Sana-
torlum.

Allerlei
Ser kleine Örit) fährt mit feiner 2ïïut-

ter in der Straßenbahn. Gr hat die
©eroohnheit, am Säumen 3U lutfehen,
roas ihm die 2nama abgeroöhnen roill.
Gie fagt ihm, Ceute, die am Säumen
lutfehen, roürden gan} häßlich und fo
dick roie fein Onkel ©ujtao. Said
darauf fteigt eine Same ein. die fich in
gefegneten ümftänden befindet. Ôrihchen
betrachtet fie aufmerkfam und lächelt

beftändig. 2öas lachft Su denn fo,
kleiner?" erkundigte (Ich die Same.

geh roeiß fchon, roas Sie gemacht
haben, daß Sie fo einen dicken Saudi
bekommen haben!" roar Örihchens
kntroort. s.

/lue ßcfel
[Jm Sasler ©rofjratsfälchen
Kam jüngft es 3U Skandälchen,
Sieroeil man ernft debatterte,
Gin rotes Sähnleln flatterte,
Sa ftieg dem Seppi 's Slut 3U Kopf,
SSard felber rot, der arme Sropf.

r rief empört: SSelch' ein Skandal 1

Gntroelht 1(1 unfer ©rofjralsfaal,
(Es mlech is jo kai bi33li,
ßätt 's Sähnli no a ©ritjlil «

Drohung
Sie (3U ihrem Santoffelhelden): fSeißt

mein ßer3 dich ©utes tun, tu's um
deinetwillen Sebo

Hkbtï Hebelfpalter!
gm Sadener Sagblatt ijt S 1 a 1 1 e n s

neue ßeil met h ode" 3um Serkauf
ausgefchrieben. 225enn es (Ich nicht um
einen Sruckfehler handelt, dürfte die

Soroiet-Sherapie eines Slatten platterdings

roenig 2ibfat) finden.
* *

*
6s Särner Surli chunnt a Sahn-

fchalter, roo me ihm feit, es müeßi Sue-
fchlag 3ahle, dä Sug fggi ä Schnäll3ug.
Su feit das 2Iïânnli: Sei mi gottstüri,
3ahle-n-i kei 3uefchlagl ôahret minetroäge
langfamer, mir tuets nid föoel preffiere!"

Leitbild
grland finnfeint, Schlefien
Selbftfchüt)t und polackelt:
Kemal SJafcha hinterrücks
Slîit den Soroiets packelt.
©rieche unentroegt und 3äh'

Seft konftantinopelt;
SJankee feinen Sreadnoughtspark
21brüftend oerdoppelt.

Spanien oerblutet fich
21n den Kifkabrjlen:
Srankreich fchroeigt in Seutfchenhafj
Und in STIachtgefühlen.

gn gtalien Sas3ift
ßaut den 2<ommuniften :

gn Kleinafien erfchlägt
21Tan 3ur Seit die Ghriften.

Kufjland Soroietparadies
©ährt in ßungersnöten:
2Tlillionenhungers3ug,
pogrom, gudentöten.
gapan aber rüflet fchlau
Sich in aller Stille:
Und man nennt das Sölkerbunds -
Sriedens-SSelt-gdrjlle." gdiatii

dm Çaushûlt des Kommuniften
Sie ßausfrau: geh roeiß nicht, roas

das i(t, ich habe fchon drei Sackpuloer
drin, der 2<uchen roill aber nicht aufgehen.

Ser 2TZann: Serfuch's dodi einmal
mit einem (Sßlöffel ooll Srjnamit!

6et 35 <Ôtaà

Sel der ßihe roird das atmen
Und des amten einem fchroer.
Sitmen tut man nur mit Klühe,
21mten manchmal gar nicht mehr! «.

ÔdefPafîen det HedaBtion
R. 2. i. <&. Solgendes ©e-

fähleln 3um 1. Kugufl roar
im Sadener Sagblatt 3U lefen:
.Sarum, liebes Schroei3er-
oolk. erinnere dich freudig und
dankbar des grofjen Sages,
an dem die Säter den erften
Sund befchoren."

JTlufili. Ser gemütliche goh.
33>ter ßebel hat fleh gelegentlich

auch In Kätfel- und
Scharadenoerfaffen oerfucht.

ßier 3roel STlüflerdien, die allerdings nicht fflr all3U
3imperliche altjüngferliche Seelen befiimmt find:

gn roeichem Seit.
In roeichem Seil der SSelt
logiert der König und die Sau
gm Sett, 3ufamt des Königs Srau?

(Hartenfplel)

©Ott gibts im STfulterlelb, ein anderer aufs Sapier,
das eine puht oft uns, das andere putjen roirl

(Kafe)
R. $. i. 5. Kun hat man es richtig herausge-

tüftelt, dafj ©oethe in feiner gugend mit heifjem
Semdhen auch gudendeulfch gelernt habe. Sie
Srankfurter Seitung ifl darüber natürlich hoch
erbaut: fle fchreibt 1 .Kndächtiger (I) Sleifj einer
Srankfurterln hat den Sergeanten Ghrlflfreund
als gudendeutfchlehrer des Knaben ©oethe
ausfindig gemacht." ßurrah 1 Sah ein gude .Ghrlfl¬
freund" heifjt, Ift ja fchon an und für fleh eine
Karltäf! 21m (Ende roird man noch 3U der roiffen-
fchaftllchen Gntdeckung kommen, dafj ©oethe
überhaupt ein gude geroefen Iff.

R. S. t. R. .©le bei den Sferde und der Softlllon
blieben tot", roar da neulich in einem Slättchen 3U
lefen. ©eroifj, roenn man fchon einmal tot Ifl, ift
man geroöhnlich fo charakterfefl, es auch 3U bleiben.

$rihli. Sas gleiche Shema hat fchon oor gahren
der roihige ©eorg Söttlcher behandelt:

SSenn In fchroerften Schickfalslagen
2ille SSelsheit roill oerfagen.
SSenn die klügften Siplomaten
gm Grroägen, Im Seraten,
Sögernd fteh'n und ftumm:

Ginen roird es nie gelingen,
gn Serlegenheit 3U bringen.
Klles roeifj und roeifj er beffer,
Ser bekannte ßerr Srofeffer
Som ©nmnafium.

$r. «5. i. fl). Grft oerfuchte er, fleh an der Cam-
perie aufjuhängen und dann, fo berichtet gleichfalls

die Shurgauer 3eitung, .roürden keine 21ktioen
mehr aufgefunden als einige unbe3ahlte Kechnungen,

R. Z i. f>. Kufjerordentllch hübfeh roird im
Solksrecht" gefagt: .Kufjerordentllch roünfdiens-
roert roäre es, roenn die eingegangene Seitfchrift
.STeues Ceben" 3U neuem Ceben erroeckt roerden
könnte". Sie roird etroa 3U jenen Ceberoefen
gehören, die roie .eingegangene" ÎDferde mit ßart-
näckigkelt .tot bleiben"." Schönen Galül

Bn üerfchieöene. Knonrjmes flattert gäng roie
gäng In das ^Japlerkörblein.

«Einfendungen, denen nicht SO Gts. in
Sriefmarken 3ur Kückfendung beillegen, roandern,
roenn nicht oerroendbar, in den Saplerkorb.

Sruck und Serlog:
fttflcnaefclifchaft 5ean Jrey, Sürich, 9>ianaftr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

Wasserpolizei
Wie zu ciem Kukn gekört öas Ei.
So zu öem Staat öie Polizei.

Sie sorgt sür (Zrönung, schlichtet Streit
llnö söröert aucti öie Sittlickkeit.

So sagt öas Ei öenn gern öem Kukn,
Was es in jeöem Sali zu tun.

Nickt in öer Staöt nur, aus öem Berge
llnö auf öem See selbst wackt öer Sckerge.

Weil ost öie Sittlickkeit beörokt.
Sckwlmmt öa ein flink' Dreimännerdoot.

Sie kreuzen suckenö ker unö kln,
Berbraucken Zeit unö auck Benzin,

Bemerkt öas Boot ein Mannesbllö
Am Damenbaö. so wirö es wiiö.

Wenn jemanö ruöert unbekosi,
So zeigt öas Boot sick sekr erbost.

Man nimmt moroliscn ikn am Okr.
Dock ifl man köslick. grüßt zuvor.

Cin lust'ges Wassernixenspiel

Bringt aus öem Rurs öes Bootes Riel.

Raum blinkt ein Pärcken öurck öie Lust,

Aerspürt es sckon öes (Zelboots Dufi.

Es will Nicki, öah man Liebe süklt.
Wenn auck öas Wasser vielsack küklt.

Ein Auge wirö nur zugeörückt,
Wenn man sick unters Wosser bückt.

Gerügt wirö, weil öies unbeliebt.

Wer össentlicken Anstoß gibt.

Das Boot säkrt kin. öas Boot säkrt ker.

Sein (Zelbekälter wirö nickt leer.

Unö wenn sein Auspufs etwas stinkt.

So kerrsckt öock Orönung unbeöingt.

Kerr Seusi: Ieh wär's
eim om ckumlicksie dl
ö r Stoötrtckleri Ikrem
SISschegfle» une. nur
ö'Ckeilerläöll törstlö na
oss sl.

Srau Staötrickter:
Sie AoackMg, mir känö
ja nüö ämal Tlsciiw!
verschwiege ptZtsckIerte.
unö säd KS mr.

Kerr Seusl: 's ersi glaub
I uf ör erst Streich unö
vom anöere koleö'r nie-

merem kei ue. örum känö ede KSIstgs-kaber ör
älist Släsckewl.
rau Staötrichter: Sie weröeö je tüpplger
je frecher. Mr kettiöe scho lang verckaust. wä
mr gka keitlö.
err Seusi: llnö ö'Rapp« gkaile unö uf öe
groß Kufe grüekrl.
rau Staötrickter: D'Küse weröiö mein >

wokl sckwlne. wenn s' ö'Stürwölf mit ör Ga-
rette ckönö ga kole.

err Seusl: Gsckekt Ekne ganz reckt. Göknö
Sie zun Rom uni ste wien Ick.

rau Staötrlciiler: Sie unö en Romunlfll
Wien euseri Ekah.
err Seusl: Perse. Ich verteilen Ieh ml Rappe.
won I na ka selber, sie mlienö s' nüö «xtra cka
kole. Im Minier vertelll s' Im Püntnerionö
obe für ä Belölinerkur. Im Srüekilg Ion I a öer
RIvIero Inne en Wusch Ia slaöere. In Kunös-
tage lan I Im Wallis Inne es Seufkünöerier»
sllr Senöangbäöer Ia sckwümme u

rau Staötrickter: Känö Sie na Ken Tips
vom verzelle?
err Seusi: unö Im Suser verteil l öa z'5Züri
na en Poste : öos tuet eim wöklner weöer wenn eim
öie fruniilchste SiürkumissSr z'Aöer lönö.

rau Staötrickter: Unö I ör Toöesazelg:
.Abgang öes Trauergeleltes- vom Pfrunö-
haus l >/2 Ukr.
err Seusl: MIech sl allweg noblicker, weöer
wenn's heißii: Bom Käislgsckader-Sana-
iorium.

Allerlei
Der kleine Srih säkrt mit seiner Mutter

in äer Straßenbabn. Er Kot äie
Gewoknkeit. om Daumen zu iutscken.

was ikm äie Mama abgewöknen will.
Sie sagt ikm. Leute, äie am Daumen
Iutscken. würcien ganz käßiick unä so

äick wie sein Onkei Gustav. Baiä
äarauf steigt eine Dame ein. äie sick In

gesegneten tUmflänäen besinäet. Sritzcken
betracbtet sie aufmerksam unä läckelt
beständig .Was lackst Du äenn so.

kleiner?" erkundigte sick äie Dame.

Ick weiß sckon. was Sie gemackt
kaben. äaß Sie so einen äicken Bauen
bekommen baben!" wor Srltzcbens Ant»
wort. 7î.

/lus Sasel
Im Basler Großratssälchen
Rom jüngst es zu Skanöälcken,
Dleweil man ernst öedatterte,
Ein rotes Sälmleln flatterte.
Da stieg öem Beppi 's Blut zu Ropf.
Warö selber rot. öer arme Tropf.
Er rief empört: Weich' ein Skanöal l

Entwelkt Ifl unser Großraissaal.
Es mleck Is jo Kai blzzll.
kZött 's SSKnII no a GrIHIII -

Drohung
Sie (zu Ibrem Pantosseikeläen): kreißt

mein Kerz äick Gutes tun. tu's um äei-
netwilien s-o°

Lieber Nebelspalter!
Im Baciener Togblatt ist P I a t t e n s

neue Keii metboäe" zum Verkauf
ausgescnrleben. Wenn es sicb nickt um
einen Drucksekler kanäeit. äürste äie

Sowiet-Tkeropie eines Platten platter-
äings wenig Absah sinäen.

Es Bärner Burk cbunnt a Babn-
scbalter. wo me ibm seit, es mlleßi !Zue-

scblag zoble. ää -Zug sggi ä Scknälizug.
Du seit äas Atannii: Nei mi gottstüri.
zakie n i kei Juescblogl Sakret minetwäge
langsamer, mir tuets niä sövei pressiere!"

Zeitbild
Irlanö sinnseint. Schlesien

Selbstscküht unö polackelt:
Remal Pascha hinterrücks
Mit öen Sowiets packelt.
Grieche unentwegt unö zäh'
Sest konstantinopelt:
Aankee seinen Dreaönougntspark
Abrüstenö veröoppelt.

Spanien verblutet sich

An öen Rifkabglen :

Frankreich schweigt In Deutschenhaß
Unö in Mocktgefühlen.

In Italien Saszist
Kaut öen Rommunisten:

In Rieinasien erschlägt

Alan zur Zeit öie Christen.

Rußlanö Sowietparaöles
Gcinrt in Kungersnöten:
Alillionenhungerszug,
Pogrom. Iuöentöten.
Japan aber rüstet schlau

Sick in aller Stille:
Unö man nennt öas Bölkerbunös -
Srieöens-Weit-IönIIe." Icnsm

Im Haushalt ües Kommunisten

Die Kausfrau: Ick weiß nickt, was
clas ist. ick kabe scbon ärei Backpuloer
ärin. äer Rucken will aber nicbt ausgeben.

Der Alann: Aersucb's äocb einmal
mit einem Eßlöffel voii Dnnamit!

Sei ZS Graö
Bei öer Klhe wirö öas aimen
Unö öc:s amten einem sckwer.
Aimen tut man nur mit Alüke,
Amien manchmal gar nickt mekr I «.

Sriefkasten üer Redaktion
K. L. i. <V. Solgenöes Ge-

söhlein zum l. August war
im Baöener Tagdlatt zu lesen:
»Darum, liebes Schweizervolk,

erinnere öich sreuöig unö
öankdor öes großen Tages,
on öem öle Däier öen erflen
Bunö besckoren.-

Mutzli. Der gemütliche Iok.
P?ter Kebel Kai sich gelegentlich

auch In Rätssl- unö
Sckaraöenversassen versucht.

Kler zwei Musterehen, öie alleröings nicht für allzu
zimperliche altjüngferliche Seelen befllmmt sinö:

In weichem 5ZeIt.
In weichem Teil öer Weii
logiert öer Rönig unö öie Sau
Im Bett, zusamt öes Rönigs Srau?

(Aartenspley

Go» gibts lm Mutterleib, ein anöerer aufs Papier,
öas eine puht ost uns. öas anöere puhen wirl

(Nase)

k. z. i. A. Run Hot man es richtig kerausge-
tüflelt, öaß Goeike In seiner Jugenö mii kelßem
Bemühen auck Iuöenöeulscn gelern« habe. Die
Sranksurter Teilung Ifl öarüder natüriick hoch er-
bau«: ste schreib! I .Anöäcktiger Sieiß einer
Srankfurierin kat öen Sergeanten Ckriflfreunö
als Iuöenöeutscklekrer öes Rnaben Goetke aus-
sinöig gemacht.- Kurrah I Daß eln Iuöe .Ckrist-
sreunö- keißt. ist ja sckon on unö sür stck eine
Rarität! Am Enöe wirö man nock zu öer wissen-
schaflllcken Cntöeckung kommen, öaß Goeike
überkaupt ein Iuöe gewesen Ifl.

R. S. i. k. .Die bei öen Pseröe unö öer PoflIIIon
blieben tot", war öa neulich In einem BiSIIcken zu
lesen. Gewiß, wenn man schon einmal tot Ifl. Ist

man gewöhnlich so charakterfest, es auch zu bleiben.

Zritzli. Das gieicke Tkema kat sckon vor Iakren
öer wihlge Georg Böttlcker bekanöelt:

Wenn In schwersten Schicksalslagen
Alle Weisheit will versagen.
Wenn öle klügsten Diplomaten
Im Erwägen, Im Beraten,
Iögernö flek'n unö stumm:

Einen wirö es nie gelingen.
In Deriegenkelt zu dringen.
Alles weiß unö weiß er besser.
Der bekannte Kerr Professer
Dom Gymnasium.

§r. «V. i. W. Erst versuchte er. steh an öer Lamperle

auszuhängen unö öann. so berichtet gleichfalls

öle Tkurgauer Geltung, .wuröen kelne Aktiven
mekraufgefunöen als einige unbezahlte Rechnungen

K. L i. h. Außerordentlich hübsch wlrö Im
.Dolksreckt" gesagt: .Außeroröentllck wünschenswert

wäre es, wenn öie eingegangene ^Zeitschrift
.Neues Leben" zu neuem Leben erweckt weröen
könnte". Sie wirö etwa zu jenen Lebewesen
gehören, öle wie .eingegangene" Pseröe mit Kort-
nöcklgkelt .tot bleiben"." Schönen Ealul

fin verschiedene. Anonymes flattert gäng wie
gäng ln öas Paplerkördleln.

Einsenöungen, öenen nickt 20 Cts. In

Briefmarken zur Rücksenöung delllegen, wanöern
wenn nicht verwenödar. In öen Papierkord.

Druck unö Verlag:
Mienaesellschast Jean Zrep, Zürich, Dianastr. S/?

Teiepkon Selnau ltZ.lS


	Im Haushalt des Kommunisten

